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Nutzungshinweis und Zweckbestimmung (SMART-Pedigree) 

Stand: 30.10.2026 · gilt ab Programmversion: 3.1.0 

Dieser Hinweis erläutert die bestimmungsgemäße Verwendung und die Grenzen der Software. Er 

begründet keine Leistungs- oder Beschaffenheitsvereinbarung; maßgeblich sind die Allgemeinen Geschäfts- 

und Lizenzbedingungen (AGB/EULA) und die Leistungsbeschreibung. 

1. Zweckbestimmung 

SMART-Pedigree ist eine Software zur Erfassung, Darstellung, Dokumentation und Weitergabe von 

Familienanamnesen und Stammbäumen in der genetischen Beratung. 

SMART-Pedigree stellt keine Diagnosen, berechnet keine Erkrankungs- oder Mutationsrisiken, bewertet 

keine Befunde und gibt keine Empfehlungen zu Diagnostik, Testung, Früherkennung oder Therapie. Alle 

fachlichen Bewertungen und Entscheidungen trifft das Fachpersonal. Vorschläge der Software – etwa zu 

Bezeichnungen oder zur Zuordnung einer Erkrankung – werden erst nach ausdrücklicher Bestätigung 

übernommen. 

2. Anwenderkreis und Verantwortung 

SMART-Pedigree ist für Fachpersonal in der genetischen Beratung und Humangenetik bestimmt (Ärztinnen 

und Ärzte, genetische Beraterinnen und Berater sowie Dokumentationspersonal unter deren 

Verantwortung). Ratsuchende nutzen ausschließlich den Web- bzw. PDF-Fragebogen zur Eingabe ihrer 

eigenen Angaben. 

Die Verwendung der Software entbindet nicht von der ärztlichen bzw. fachlichen Sorgfaltspflicht. Die 

Anwenderin bzw. der Anwender prüft Stammbäume, Dokumentation und Exporte auf Richtigkeit und 

Vollständigkeit, bevor sie verwendet oder weitergegeben werden. 

3. Importierte Daten und Vorschläge der Software 

Beim Import (Web- und PDF-Fragebogen, PLIGU, CanRisk, HerediCaRe, Schnittstellen) übernimmt SMART-

Pedigree die Angaben, wie sie in der Quelle stehen. Eine Prüfung auf inhaltliche Richtigkeit oder 

medizinische Plausibilität findet nicht statt. Importierte Angaben sind vor der weiteren Verwendung zu 

prüfen. 

Vorschläge der Software – etwa eine Bezeichnung in Programmsprache oder die Zuordnung einer 

Erkrankung zu einer FBREK-Diagnose – sind unverbindlich. Die Originaleingabe bleibt erhalten. Erst die 

Entscheidung der Anwenderin bzw. des Anwenders macht einen Vorschlag zum Bestandteil der 

Dokumentation. 

4. Export an andere Programme (CanRisk, HerediCaRe) 

SMART-Pedigree stellt Daten im Dateiformat dieser Programme bereit. Die Prüfung vor dem Export betrifft 

ausschließlich Vollständigkeit, Format und formale Widerspruchsfreiheit der Daten. Personen, die das 

Zielformat nicht abbilden kann (z. B. nicht blutsverwandte oder ungeborene Personen), werden nicht 

exportiert; die Software weist vor dem Export darauf hin. Risikoberechnungen und Auswertungen erfolgen 

allein im jeweiligen Zielprogramm und liegen in der Verantwortung von dessen Hersteller und der 

Anwenderin bzw. des Anwenders. 
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5. TextModul und Score-Bögen 

SMART-Pedigree liefert keine Regeln, Brieftypen oder Score-Bögen mit. Regeln, Textvorlagen, Formeln und 

deren Quellen legt die Einrichtung selbst an; sie ist für deren fachliche Richtigkeit verantwortlich. Ein Score-

Bogen gibt nur den Punktwert nach der hinterlegten Formel aus; eine Einstufung oder Empfehlung erfolgt 

durch die Software nicht. Erzeugte Texte sind Entwürfe und vor Verwendung, Freigabe oder Versand 

fachlich zu prüfen. 

6. Körpermaße 

SMART-Pedigree berechnet keine Perzentilen oder z-Werte und liefert keine Referenzdaten mit. 

Körpermaße werden so dargestellt, wie sie erfasst wurden (Verlauf, BMI aus Größe und Gewicht). Die 

Darstellung ist keine Beurteilung der kindlichen Entwicklung; die Einordnung der Werte liegt allein beim 

Fachpersonal. 

7. Haftung 

Die Verantwortung für fachliche Bewertungen und Entscheidungen liegt bei den Anwenderinnen und 

Anwendern. Dieser Hinweis enthält keinen pauschalen Haftungsausschluss. Die Haftung des Herstellers 

bestimmt sich ausschließlich nach § 16 AGB; zwingende gesetzliche Haftung, insbesondere nach dem 

Produkthaftungsgesetz, bleibt unberührt. 


